
Die Naturhistorische Gesellschaft Hannover versteht 
sich �als eine Vereinigung von Menschen jeden Alters 
mit besonderem Interesse an der Natur und den Natur­
wissenschaften.

In Exkursionen und Vorträgen geht es um naturwissen­
schaftliche Themen – unter anderem aus der Geologie, � 
Paläontologie, Archäologie, Botanik, Zoologie, Land­
schaftskunde, Physik 
und Technik.

Jährlich erscheinende 
Publikationen sind 
das wissenschaftliche 
Sprachrohr der NGH. 
Sie befassen sich mit 
unterschiedlichen  
Bereichen der Natur­
wissenschaften und 
nicht zuletzt mit dem 
Schutz der Umwelt.� 
Hannover und Um­
gebung finden dabei 
besondere Beachtung.

Der Natur unmittelbar 
�begegnen – das lässt 
�sich auf den jährlich 
stattfindenden etwa 
zehn Exkursionen. �Vom Frühjahr bis in �den Herbst  
führen sie zu spannenden Zielen und werden von  
Fachleuten geleitet. Dabei kommen biologische, geo­
logische sowie technologische Themen zur Sprache, 
aber auch kulturgeschichtlich interessante Stätten 
werden besichtigt.

Weitere Informationen, Publikationslisten, Veranstal­
tungshinweise und Mitgliedsanträge finden Sie unter:

Naturhistorische Gesellschaft Hannover
Gesellschaft zur Pflege der Naturwissenschaften

Exkursionen
2025

www.N-G-H.org

... aktiv seit 1797!
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Hinweise zu den Exkursionen, 
Preise, Anmeldung

Die Exkursionen finden, wenn 
nicht anders angegeben, nur bei 
Teilnahme von mindestens 30 Per­
sonen statt.

Anmeldung auf dem dafür vorge­
sehenen Formular. Überweisung 
der Exkursions-Kosten erst nach 
Bestätigung der Teilnahme inner­
halb von 14 Tagen unter Angabe 
der Exkursionsnummer. Eine Re­
servierung erfolgt erst nach Zah­
lungseingang.

Exkursionsgebühren: Die Kosten 
für die einzelnen Exkursionen va­
riieren, sie werden jeweils bei den 
entsprechenden Veranstaltungen 
aufgelistet. Kinder, Jugendliche 
bis 16 Jahre sowie ältere Schüler/
Studenten erhalten 50 % Ermäßi­
gung.

Absage eintägiger Exkursionen 
bis 14 Tage vorher kostenfrei, bei 
späterer Absage ohne triftigen 
Grund wird der eingezahlte Be­
trag einbehalten. Bei mehrtägigen 
Exkursionen werden bei Absage 
grundsätzlich 25 € für Bearbei­
tung einbehalten. Bei Absage spä­
ter als 8 Wochen vor Beginn der 
Exkursionen wird die Anzahlung 
einbehalten. Dies gilt nicht, wenn 
jemand von der Warteliste nach­
rücken kann. Bus-Abfahrt erfolgt 
am Zentralomnibusbahnhof (ZOB) 
Hannover.

Die Teilnahme an Veranstaltungen 
der Naturhistorischen Gesellschaft 
Hannover geschieht auf eigenes 
Risiko. Die Naturhistorische Ge­
sellschaft haftet für sich, ihre Ver­
treter oder sonstigen Erfüllungs­
gehilfen nur bei vorsätzlichem 
oder grob fahrlässigem Verhalten.
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Ihre Vorteile als NGH-M
itglied

Exkursionen 
Im

 Som
m

erhalbjahr führen w
ir Sie zu den spannends­

ten Stellen D
eutschlands. U

nd das zu Selbstkosten.

Vorträge 
Im

 W
interhalbjahr erw

arten Sie 6 bis 7 Vorträge  
aus der w

issenschaftlichen Praxis.  
Fundiert, gut verständlich – und kostenlos.

Publikationen 
M

itglieder erhalten kostenlos die jährlich erscheinende 
Naturhistorica – Berichte der NGH.

N
ew

sletter 
Als M

itglied senden w
ir Ihnen kostenlos unseren 

N
ew

sletter m
it Veranstaltungstipps und exklusiven 

Vorab-Inform
ationen.

Landesm
useum

 
M

itglieder haben freien Eintritt in das  
N
iedersächsische Landesm

useum
 H

annover –  
auch bei Sonderausstellungen.

W
eitere Inform

ationen, Publikationen, Veranstaltungs-
hinw

eise und M
itgliedsanträge unter: w

w
w

.N
-G-H.org
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2

Sa., 10.05.2025 · Führung: S. Hartje
Marktkirche Hannover – Turmbesteigung vom Fundament  
bis zur Spitze

Sa., 10.05.2025 · S. Hartje
Marktkirche Hannover – Führung durch die gotische Hallenkirche

 
Der Turm der Marktkirche ist das Wahrzei­
chen der Stadt. Mehr als 370 Stufen führen 
vom Fundament hinauf auf seine Aussichts­
plattform. Der Turm aus Backsteinen und 
Werksteinen, mit seinen Glocken, seinem 
Uhrwerk und den uralten Dachbalken erzählt 

Die mittelalterliche Backsteinkirche beein­
druckt durch ihre harmonischen Proportionen 
und ihre Schlichtheit. Große Schätze und 
kleine Details zeugen von der aufregenden 
Geschichte der Kirche und ihrer Nutzung als 
Ort christlichen Bekenntnisses seit der Stadt­
gründung bis heute.

die Geschichte unserer Stadt.
Treffpunkt: 10.30 Uhr Portal der Marktkirche. 
Dauer ca. 3 Stunden. Kosten: 7 € (Mitglieder), 
10 € (Nichtmitglieder). Körperlich anstren­
gender Turmaufstieg, Schwindelfreiheit und 
feste Schuhe sind erforderlich. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Gefahr.

Treffpunkt: 14 Uhr Portal der Marktkirche. 
Dauer ca. 1,5 Stunden. Kosten: 7 € (Mitglie­
der), 10 € (Nichtmitglieder).

4

3

S0., 18.05.2025 · Leitung: Matthias Winter (Hannover)
Honigbienen in der Stadt – ein Besuch beim Imker

Fr., 16.05 und 23.05.2025 · Organisation: K. D. Jürgens, Führung vor Ort
Energie für Hannover – Die neue Klärschlammverbrennung in Lahe

Honigbienen sind faszinierende staaten­
bildende Insekten. Wir öffnen einen Bienen­
stock und beobachten die fleißigen Bienchen 
bei der Arbeit. Aufgaben der Bienen in der 
Natur. Aufbau eines Honigbienenvolks und 
seiner Wohnung. Arbeiterinnen, Drohnen, 
Königin. Der Schwänzeltanz. Bienenprodukte 

Die Klärschlammverwertung in Hannover-Lahe 
entsorgt große Mengen des hannoverschen 
Klärschlamms, die entstehende Energie wird 
ins Fernwärmenetz gespeist. Die Anlage er­
leichtert den Kohleausstieg, bisher produziert 
das Kohlekraftwerk Stöcken einen Großteil 
der Fernwärme. Der bei der Verbrennung ent­

Honig, Wachs, Propolis, Blütenpollen. Mit Ho­
nigverkostung. Treffpunkt: Ein Bienengarten 
in Hannover. Weitere Infos zur Anreise mit 
öffentlichen Verkehrsmitteln und zum Treff­
punkt nach Anmeldung. Zwei Gruppen,  
1. Gruppe 10 Uhr, 2. Gruppe 13 Uhr. Kosten:  
7 € (Mitglieder), 10 € (Nichtmitglieder).

fallende Phosphor wird hier aus der Verbren­
nungsasche extrahiert. 
Treffpunkt: 10 Uhr Parkplatz Moorwaldweg 
314, 30659 Hannover. Stadtbahn Linie 3 bis 
Altwarmbüchen/Opelstr., 1,7 km auf Moor­
waldweg. Dauer ca. 2 Stunden. Kosten:  
7 € (Mitglieder), 10 € (Nichtmitglieder).

5 Fr., 13.06.2025 · Organisation: Martina Reimann, O. Grohmann
Die Wasserkunst Herrenhausen
Die Wasserkunst wurde errichtet, um das Be­
triebswasser für die Wasserspiele im Großen 
Garten zu liefern. In der Zeit um 1700 war 
es ein Prestigeprojekt, in das viel Geld und 
technisches Können einfloss. Heute ist sie ein 
Technisches Denkmal, über dessen Geschich­
te und Funktion wir uns anhand von Tafeln, 

einem Film und zusätzlichen Erläuterungen 
informieren werden.

Treffpunkt: 15 Uhr Am Großen Garten 70,  
Hist. Wasserkunst. Dauer ca. 2 Stunden.  
Kosten: 10 € (Mitglieder), 13 € (Nichtmitglie­
der).

6 Sa., 14.06.2025 · Organisation: Dr. W. Irrlitz, Dr. D. Schulz, Führungen vor Ort
Rosarium Sangerhausen und Panorama-Museum  
Bad Frankenhausen 
Das Rosarium Sangerhausen, am Harz-Süd­
rand gelegen, lädt zu einer Blütenpracht mit 
80.000 Rosensträuchern aus 57 Rosenklassen 
ein. Im Panorama-Museum Bad Franken­
hausen, am Rande des Kyffhäusers, ist das 
Panoramabild von W. Tübke auf mehr als 

Bitte umblättern für weitere Exkursionen » »

17.000 m2 Fläche zu bestaunen. Über 9000 
Darstellungen, zum Teil bis 3 m Größe, zeigen 
Szenen aus dem Bauernkrieg. 
Abfahrt: 7.00 Uhr, ZOB, Rückkehr: ca. 19 Uhr, 
Rucksackverpflegung. Kosten: 61 € (Mitglie­
der), 66 € (Nichtmitglieder), inkl. Eintritts­
geld.

7 Sa., 28.06.2025 · Führung: I. Weitzel (LH Hannover), A. Kalix (enercity)
Grundwasser – die unbekannte Welt unter der Stadt
Radtour (ca. 30 km) zur Sonderausstellung 
„Grundwasser lebt!“. Der Klimawandel stellt 
das Grundwasser als faszinierenden Lebens­
raum und wichtigste Ressource der Trinkwas­
serversorgung vor Herausforderungen –  
beide Aspekte werden hier thematisiert. Wir 
lernen das Grundwassermonitoring der Stadt 

Hannover kennen und erhalten einen Einblick 
in die Wassergewinnung im Werk Grasdorf. 
Voraussetzung: Fitness, Fahrrad. Treff- und 
Endpunkt: 14 Uhr vor dem Niedersächsischen 
Landesmuseum Hannover, Willy-Brandt-Allee 
5, 30169 Hannover, zurück ca. 18 Uhr. Kosten: 
7 € (Mitglieder), 10 € (Nichtmitglieder).
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